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Gespräch mit dem Ministerpräsident - 
Kritik am Personalabbau  

GdP erzwingt weitere Diskussion 
 

Nach Veröffentlichung der Mittelfristigen Finanz-
planung (Mipla) und des Personalentwicklungskon-
zeptes (PEK) durch den Finanzminister, hatte die 
GdP einen Gesprächstermin mit dem Ministerprä-
sidenten vereinbart. Das Gespräch mit dem Minis-
terpräsidenten fand, am 10.7.2008 in Magdeburg 
statt. 

In diesem Gespräch hat der Landesvorsitzende auf 
die Risiken und Auswirkungen der Umsetzung des 
PEK für die innere Sicherheit des Landes aufmerk-
sam gemacht und dem Ministerpräsidenten ange-
boten, die Diskussion über den Stellenabbau in 
der Landespolizei fortzuführen. 

Eingangs betonte der Ministerpräsident, dass das 
Konzept des Finanzministers durch das Kabinett 
lediglich zur Kenntnis genommen wurde und jetzt 
zur Diskussion steht. Um die Diskussion fortzufüh-
ren, wurde ein gemeinsames Gespräch zwischen 
dem Ministerpräsidenten, dem Finanz- und dem 
Innenminister sowie der Gewerkschaft der Polizei 
vereinbart. Dann sollten alle Argumente und ver-
lässliche Zahlen auf den Tisch und die weitere Per-
sonalentwicklung in der Polizei besprochen wer-
den. 

Während des Gespräches wurden außerdem die 
Vereinbarung „Verhandeln statt Verordnen“ und 
die Weiterführung des Tarifvertrages zur sozialen 
Absicherung (TV 2007) angesprochen. Für die ge-
nannte Vereinbarung wird es nächste Woche eine 
Kabinettsbefassung geben und der Ministerpräsi-
dent sagte zu, dass er die zukünftige soziale Absi-
cherung der Tarifbeschäftigten prüfen lassen will. 


